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Zurqotsatz fllr Fleb€timabb BR 76
Vorwärmanlage mr Sp¢iscwa88er

Am Fleischrmnn-Moden wird das Gehäuse abgenommen, dk R"chkammer geöffiet md das
Gewicht ontnommen. Die beiden zum Dampfdom fllhrenden Anstellstmgen werden abge-
=mw%=.Q#m"üt#*du\=m_*S.==.*S&ä:=±_h; _€.`_¥.*_e_ \±_p_R¥*.#a.dner`n#hTn=cühenduen:
linken Wasserkasten§ wird dcr " entfcmt, und eS werden l m-Bohrungen laut Zeichnung
gebohrt. Eine weitere l mm-Bohrung mr das neue Spebeventfl komm aufdie linke Seite des##l#iL=:i£#\t `t=s` r#"Sv.?i,lL`,_ti i±iiiit1öüi`\_e.T`t#.Ü_ ###ht£#tZen'.
also. ggf. die Bohrung etwas mch hinten ausarbeitcm Zwti weib" l mm-Bohrmgen sind
nötig, um den Vorwmr in der angegebenen Entferiimg mittig aufden Kessel zu setzen.
Zuletzt muß noch ein Loch flh die neue Glocke m der dten Stelle gebohn werden.
Nun wii.d die öffiung des alten Smdkastens mit dem quritigohen Blech vcklebt Dmn
kömen der Vorwmer, das nsue SpeisevcntiL die Glocke und die Pfeife eingeklebt werden.
I)ic Pfi}ifc kann noch eine AnstGllstmge zum Führerhaus erhlten. An dem Leitungsbündel
wird hinter der Schelle noch ein O,Smm-I)rht ange1ötet, der ebenfalls zum Vorwämor
verlauft. Es bbibt jedcm Uberlasse" ob er das L¢itungsbmdel liinter der Spei#pumpe an"
odcr gleich aufden Kessel klebt. Die Leituiigcn müssen e" mchgebogen werden. I)ie
obere Leitung ver" zum Speiseventil (etwas kUrzm!), die beiden nächsten verlaufen linkg
und Techts zum Umstellhahn vorne @m Vorwmcr, die unlero O,5mm-Leitung 2" Seite des
Vorwmrs. Eine weitcre O,5mm-Leitung verläuft vom hinteren Tefl des Vorwärme"
sehkrecht zum Wasserkastm Alle Leitungen müssen so dicht am Ke§sel verlauftn, d8ß später
die Amstellstange darüber paßt. Wenn alles angepaßt ist, wm dk Speisepumpe vom im
Wasserhsten und die Leitungen mft dem Vo"mer und dem Speiseventil ebenmls
vei.klebt. Aufde mchten Seite verläuft nur eine O,8mm-Leftung vom Vorwmer oberhalb de§
Wasserkastens und dam, " seiner Stimseite, moh mten. Eine O,5mm-Leitung verlauft
daneben. Adfist  Auch diese Leitungen müssen so dicht m Kessel verhufen, daß die
Anstellstange damber göht Die beiden Smdkasten komen seitlich neben den Vorwärmer,
sodaß die alten Sandleitungm wieder passen. Sie können eb¢nfalb mit den Resten der
###nal=hneirEu*.i='K*±iEiis\.Lüi±¥T#"r*#"a=Chhee#\Sa®n"V"o#er
und Ke§sel angeklebt weiden. Zuletzl ermü dcr obere Tendertrift noch ein AbschlußbretL
welches senkrecht an den Tritt geklebt wird. Das Modell kmn nun 2usammengehut und
probegefmen werden.
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